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Antes, Peter: Der Islam als holıtıscher FakRtor Niedersächsische Landes-
zentrale tur politische Bıldung/Hannover 1980 76

Miıt der vorliegenden Studie erschließt der Hannoversche Religionswiıssen-
schafttler un! Islamologe VOT dem Hıntergrund der LICUCICIH nahöstlichen Kreig-
» ber uch der Entwicklung des Islams Kuropa dıe Grundzüge der großen
Weltreligionen VO der eıt Mohammeds ber dıe sogenannten Fünftf Saulen
bıs den Entwicklungen der eıt nach dem Lod des Propheten TEe1-
teren Publikum Die Chance un:! Provokation des Islams wırd deutlich

vorausgeschobenen Kapıtel Europas Sıcht AaUus LEUCICH ıslamıschen Quellen
vorgestellt wird Die miıt großer Objektivität und Klarheit vertaßte Schrift
sollte VO  =) allen beachtet werden, die der Gegenwart mi1t oslems der
doch miıt der Religion des Propheten tun haben un! auf dıe politisch-
gesellschaftliche Wırksamkeıt der großen nachchristlichen Relıgion stoßen (Die
Veröffentlichung ann be1 der Niedersächsischen Landeszentrale für politische
Bıldung, Hohenzollernstr 3000 Hannover bezogen werden.)

Bonn Hans Waldenfels

Dehergne, Joseph/Leslie, Donald Daniel uULfs de Chıine Tavers la
correspondance inedite des Jesuites du d1x hu1tieme siecle Biblio-
theca Institutı Hıstoricı S.1 Band XLI) Institutum Hıstorıcum S.1 un:
Les Belles Lettres  om Parıs 1980 XVIITIu 2959 9 Tafteln, EFEr

Die Juden China un besonders dıe jüdische Gemeinde VO  — Ad1--feng, dıe
VO J bis 115 J bestand, sınd seıt langem Gegenstand verschıiedener
Untersuchungen und Forschungen.

DONALD LESLIE der sıch zuletzt mıiıt diesem 1Ihema SC1NCIM uch Ihe
Survrval of the Chinese Jews (Leiden 1972 befaßt hat legt 1U  - mıt
JosEPH DEHERGNE, dem Archivar der Jesuıten Parıs C111 uch VOT, das
Originalquellen AUS dem Besitz verschıiedener Archive Paris und Rom hıetet

Kernstück des vorliegenden Werkes ist 10C Sammlung VO  > größtenteils 1VOCI-

öffentlichten Briefen, denen dıe Jesuıtenpatres JEAN-PAUL (SOZANI un! JEAN
DOMEGE zwischen 1704 und 1725 detaıilhiert über die jüdische Gemeinde VOoO  w}

Al feng nach Kuropa berichteten Diese unschaätzbaren Dokumente geben Aunt-
schluß uber die verschiedensten Aspekte der dortigen jüdischen Gemeinde, ihre
Organisation, die Synagoge, die Bibelbücher un: die Lıturgie, dıe Übersetzung
des Namens Gottes 111!| Chinesische, den Streit Ahnen- un! Kontftuziuskult
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Die Briefe werden, WIC auch dıe me1ılisten anderen Abschnitte des Buches, -
gleıch Französisch und Englisch dargeboten, wobe1i dıe französische ersion mıt
erklärenden Fußnoten versehen, den Vorrang VOLr der englischen Übersetzung hat

Krganzt wırd dıe Dokumentensammlung durch Bericht ZU gleichen
Ihema, der sıch der As  10 Extrema des Paters NTONIO (J0UVEA tindet
Das Manuskript datiert VOo  } 1644

Erfreulicherweise haben sich DEHERGNE und LLESLIE ber nıcht miıt bloßen
Dokumentation begnügt sondern ihr 11 kurze Geschichte der Juden China
un! 1N€eE Darstellung des Judentums K’al feng vorangestellt Beide 08-
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lıchen TOLZ ihrer Knappheıt auch dem allgemeıner ınteressierten Leser einen
leichten Einstieg in d1e Lektüre der Dokumente.

Eine Liste VO  - Jesulıten und Juden 1m China des E Jahrhunderts,
umtfassende Bibliographien, hebräische und chinesische (slossare un: verschiedene
ndıces den behandelten I hemen vervollstandıgen dıese ausgezeichnete Arbeiıt
un! machen s1e für jede weıtere Forschung auf diıesem Gebiet unentbehrlich.

Hans-Hermann SchmidtWüuürzburg

Kedourie, Elie (Hrsg.) Die Jüdısche Welt Offenbarung, Prophetie UuN
Geschichte Deutsche Bearbeitung VO  - arl Eiriıch Z Fischer
Verlag/Frankfurt a.M 1980; 336 S: davon 128 mehrfarbig; 68:—

Die Bedeutung der Kenntnis des Judentums bedarf, zumal 1mM deutschen KRaume,
keiner Begründung; daher ist dıe Beachtung, dıe dem Judentum neuerlich 1n
Medien un! Publikationen widerfaährt, als ıberaus ertreulıch un! tördernswert

beurteilen. Als ebenso erfreulich muß demgemälßs erscheınen, WeEeNnN eın VOI-

züglıch angelegter ext- und Biıldband diese Kenntnis in profunder Weise VeI-

mıttelt, WwW1€e VO  - dem vorliegenden Werk (Englische Originalausgabe: he
Jewish World”, London angezeıgt werden dart. Der Band, dessen groß-
zügıge Ausstattung un! dessen formaler Autfbau 11 dem 1m selben englischen
Verlag erschienenen Werk 5  he World of Islam“ (I’hames an! Hudson Ltd,
London 1975, Hrsg. LEwIS: dtsch Welt des Islam; vgl Besprechung MR 03,
1979, 75f.) tolgen, dem uch der Herausgeber des jetzt würdıgenden
Bandes mitgewirkt hat, mMas durch se1ne Gliederung un! Kapitel vorgestellt
werden, dıe VO  - verschiedenen Fachvertretern beigetragen wurden. Nach einer
kurzen Einführung LIE KEDOURIE), diıe gelegentlich etwas emphatisch geraten
ist, sınd siıebzehn Kapıtel 1ın sechs Bereiche gegliedert: Das Volk des Buches

Das vorexılısche Judentum AGGS); Die Bıbel (HYAmM MACCOBY);
I1 Zeiten des Umbruchs. Die Juden und dıe Großmächte der Alten Welt
ZvI Y AVETZ); Der Talmud (JACOoB NEUSNER); Tora und Mıdrasch (KARL
ERICH GROZINGER): Jüdısche Musık (AMNON SHILOAH); 1888 Dıaspora unter
Christentum und Islam. Die Juden ın Spanıen (HAIım BEINART); Die Juden
ın Byzanz und ım miıttelalterlichen Europa (GROSSMANN); IDe Juden 2ın der
ıslamıschen Welt, D Z Jahrhundert (SHELOMO Dov GOITEIN), 1500 heute
(AÄMNON COHEN); Der eigene Weg Jüdiısche Phılosophie (AÄRTHUR
HYMAN); IF Jüdiısche M yısstik (R ZwI WERBLOWSKY); Die Juden und dıe
Aufklärung ETTINGER); TIradition und Wandel. Jüdische Laiteratur:
Prosa (EZRA SPICEHANDLER), TI CARMI); Europäisches Judentum ım

un Jahrhundert (LIONEL KOCHAN); Das amerıkanısche Judentum
(OSCAR HANDLIN); Die moderne Welt Herausforderung un! Antwort.

Das Judentum UN dıe Moderne (ÄRTHUR HERTZBERG); 17 /10N1SMUS und
Israel (DAvıp VIiTAL). Mit Zeittafel, Ausgewählter Bibliographie und Register
schließt der and

Dieser gelungene Überblick lediglich der Titel ist ohl nıcht schr
glücklich: ist Judentum nıcht schon immer eın „eigener Weg“? Lailßt besonders
auch die kulturellen Leistungen des Judentums hervortreten, daß nıcht allein
dıe jüdische Geschichte in ihrer Verschlungenheit deutlich wird, sondern auch der
immer wıeder erstaunlıche Eintlufß dieser Religion. Die Erklärungen un: ild-
€EXiIE sınd auch dem Laien verstaäandlich geschrieben, hne deshalb den Schwie-
rigkeiten auszuweiıchen: freilich S1N! gelegentlıch Widersprüche (z „Moses

230


